
PRODUKTDATENBLATT

weber ip 400 S

Feine Gipsspachtelmasse
Anwendungsbereich

weber ip 400 S Gipsspachtelmasse wird als Feinspachtel im ge-
samten Innenbereich auf Wänden und Decken auf Gips-Grundputz, 
Kalk-Gips und Gips-Kalk sowie auf Gipsplatten, Gips-Wandbauplat-
ten und Gipsfaserplatten angewendet. Zum porenfüllenden oder 
deckenden Glätten für nachfolgende Anstrich-, Mal- und Tapezier-
arbeiten.

Produkteigenschaften

•	Auf Null ausziehbar
•	Manuell verarbeitbar
•	Nicht brennbar

Wissenswertes vor Applikation

Im Zweifelsfall bezüglich Verarbeitung, Untergrund oder konstruk-
tiver Besonderheiten bitte Beratung anfordern.

Verbrauch/Ergiebigkeit

Pro 1 mm Schichtdicke: ca. 0,9 kg/m²

Sack à 25 kg

Produktvorteile
•	Hochwertige Gipsspach-

telmasse
•	Spachteln von Gipsplat-

ten, Gipsfaserplatten etc.
•	Glatte Flächen bis Q4 

möglich
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Untergrundvorbereitung
Auf alle tragfähigen, staubfreien und saugenden Untergründe. Vorteilhaft und materialsparend ist es, wenn 
der Gipsgrund sowie Kalk-Gips und Gips-Kalkgrund mit flach aufgelegter Traufel vollflächig «abgerutscht» 
wird, damit keine losen Sandkörner beim Glätten störend mitgezogen werden.

Verarbeitung
Mit dem Rührwerk in eine verarbeitungsgerechte Konsistenz knollenfrei gut anmischen und den Grundputz 
porenfüllend oder deckend bis max. 1 mm Dicke nestfrei vorglätten. ip 400 S kann auf Null auslaufen. Nach 
Verfestigung, jedoch vor Trocknung, mit frisch angemischtem Material, ohne Schichtauftrag, scharf nachglät-
ten. Für besonders hohe Anforderungen kann ein dritter Glättegang (Abstucken) notwendig sein. Abgetrock-
nete Grundputze vor dem Glätten sprühend leicht anfeuchten. Verarbeitungszeit ca. 1 Stunde.
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Einschränkungen / Vorsicht geboten

•	Während der Verarbeitung der Materialien darf die Oberflächentemperatur des zu beschichtenden Bau-
körper und die Lufttemperatur nicht unter + 5 °C und über + 30 °C sein

•	Auf die Putzschicht darf während der Abbindezeit kein Frost einwirken
•	Während der Abbindephase muss im Innenbereich regelmässig eine gute Querlüftung der Räume vor-

genommen werden. Die Überschreitung der relativen Luftfeuchtigkeit bei 20 °C von maximale 70 % ist 
für längere Zeit nicht zulässig

•	Während der Innenapplikationen und Abbindephase ist Luftdurchzug zu vermeiden
•	Fremdzusätze irgendwelcher Art dürfen nicht beigemischt werden
•	Bei Applikation auf Beton: Feuchtigkeitsgehalt des Betons max. 3 Massenprozent

Lagerungsvorschriften

Trocken, vor Feuchtigkeit geschützt in Originalgebinden lagern

Min. Lagerstabilität

6 months
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Technische Daten

CE-Klassifizierung B1 (SN EN 998-1/EN SN 13279-1)

Baustoffklasse A 1

ph-Wert alkalisch

Wasserbedarf ca. ca. 0,7 l/kg (17,5 l/Sack à 25 kg)

Verarbeitungstemperatur minimal (Luft, Unter-
grund, Material)

5 °C

Verarbeitungstemperatur max. (Luft, Untergrund, 
Material)

30 °C

Schichtdicke 0-2 mm

Verarbeitungszeit ca. 60 Min. bei 20°C und 65% relativer Luftfeuch-
tigkeit
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Die Verarbeitung darf bei Temperaturen unter +5°C und über +30°C nicht erfolgen. Während und nach allen 
Applikationen müssen die Produkte vor Witterungseinflüssen (Sonne, Wind, Regen und Frost) geschützt 
werden. Fremdzusätze irgendwelcher Art dürfen nicht beigemischt werden. Dieses Merkblatt stellt allgemeine 
Richtlinien dar und dient lediglich als Beratungsgrundlage. Rechtsverbindlichkeiten können daraus nicht ab-
geleitet werden. Unsere Gewährleistung beschränkt sich auf die Qualität der gelieferten Ware. Es gelten die 
Normen der SIA V 242/1 «Verputz und Trockenbauarbeiten», der Merkblätter des SMGV (Schweizerischer Ma-
ler- und Gipsermeisterverband) und die allgemeine Regel der Baukunde.

T: +41 44 947 88 55, E-Mail: technik@weber-marmoran.ch, Saint-Gobain Weber AG, Industriestrasse 10, CH-
8604 Volketswil ZH


